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Eröffnung der HESSISCHEN DOKUMENTARFILMTAGE 
mit Rundgang und Sektempfang

16.09.2025 19 Uhr 



BAD SODEN – BUTZBACH – DARMSTADT 
FRANKFURT – GELNHAUSEN – LAUTERBACH  

MARBURG – LICH – OFFENBACH – WIESBADEN

Vorpremiere in Anwesenheit der Regisseurin Ina Knobloch. 
Der Film erzählt die Geschichte der Frankfurter Unternehmerin Marie 
Eleonore Pfungst, die eng mit der Erfolgsgeschichte der Naxos-Union 
verknüpft ist. Er erzählt von den Gräueltaten der Nazis, und dem heutigen 
Wirken der Stiftung, dem inhaltlichen Vermächtnis ihrer Gründerinnen. 
Animierte Fotos und Artefakte beleben die Vergangenheit. Marie Eleonore 
Pfungst war nicht nur Stiftungsgründerin, sondern auch Frauenrechtlerin – 
in einer Zeit, in der Frauen kaum Rechte hatten.
Die Produktion des Films wurde gefördert von der Dr- Arthur Pfungst-
Stiftung und der Gemeinnützigen Hertie-Stiftung.
Die Eröffnungsfeier beginnt mit einem Rundgang durch das Naxos-
Gelände. Nach dem Film, mit anschließendem Podium in Kooperation 
mit der Dr. Arthur Pfungst-Stiftung, lädt die AG DOK zu einem Sektemp-
fang ein. 
EINTRITT FREI

Maries Vermächtnis
Ina Knobloch | 30 min | 2025

Hessische Dokumentarfilmtage (LETsDOK)
Dokumentarfilme inspirieren zu neuen Sichtweisen, rütteln auf und 
prägen das öffentliche Meinungsbild. Die HESSISCHEN DOKUMENTAR-
FILMTAGE bringen starke Geschichten auf die Leinwand – und Euch ins 
Gespräch mit den Filmemacher*innen. Wir sind Teil der bundesweiten 
Aktionswochen LETsDOK. 

Entdeckt das Programm vom  16.-28.9.2025 und sichert Euch Tickets 
in Eurer Stadt:

Weitere Infos: www.hessische-dokumentarfilmtage.de


